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Wallsee : Sonntagberg – 2:1 (0:1) 
2. Klasse Ybbstal, 19. Runde, 29.04.2017, 16:30 Uhr, Wallsee 

 

Aufstellung: J. Mayer – C. Wagner, M. Knoll-Dieminger, M. Kropik (HZ J. Reitbauer), R. Penesic 

– M. Wagner, F. Scholler, A. Cinar (86‘ L. Rumpl), Ph. Wagner, – D. Morina (60‘ C. Hochwallner), M. 

Polacek 

Schiedsrichter: G. Wieder 

Torfolge: 0:1 Polacek (11‘ – Elfm.), 1:1 (72‘), 2:1 (82‘) 

Karten:  Gelb: A.Cinar (23‘), C. Wagner (65‘), C. Hochwallner (68‘) 

 

 

Junge Garde verliert in Wallsee 

 

Durch die blutleere Vorstellung in Strengberg, verspielte man wahrscheinlich auch die letzte Chance, um, 

um den Meister mitspielen zu können. 2 Spiele in 48h sind dem FC Sonntagberg anscheinend zu viel. 

Beim schweren Auswärtsspiel in Wallsee durfte nun offensiv die junge Garde ran. Mit David Morina (17 

Jahre, Debüt in der Kampfmannschaft) und Florian Scholler (18 Jahre) sorgten gleich 2 junge Spieler für 

frischen Wind im Mittelfeld. 

 

Wallsee bestimmte von Beginn an das Spielgeschehen und jubelte bereits nach 45 Sekunden. Der 

vermeintliche Torschütze stand aber einige Meter in Abseits und so dauerte es ein Wenig ehe Wallsee 

wieder gefährlich werden konnte. Die nächste gute Chance hatten nämlich die Gäste aus Sonntagberg. 

Nachdem Kropik im Strafraum gefoult wurde gab es Strafstoß für den FCS. Polacek schnappte sich die 

Kugel und netzte zum 0:1 ein (11‘). Die Taktik von Wallsee bestand aus 3 Personen: Fiala, Vurcik und 

Gajdos. Diese 3 Legionäre bestimmten das Spiel der Hausherren. Erstgenannter kam im Sommer von 

Kematen und ist der beste zentrale Mittefeldspieler in der Liga. Die defensive Spielweise der 

Sonntagberger ließ aber nur selten gefährliche Aktionen der Wallseer Legionäre zu. Aus dem Spiel ging 

in Hälfte 1 wenig für den FC Sonntagberg. Zu sehr war man damit beschäftigt die Angriffe der 

Hausherren zu neutralisieren. In Minute 35‘ landete ein Freistoß von Cinar nur an der Latte. Die letzte 

Chance in Durchgang 1 hatte Wallsee. Doch FCS Keeper Mayer hielt seinen Kasten noch sauber. 

Pausenstand also 0:1. 

 

Nach der Pause musste Kropik verletzungsbedingt das Feld verlassen. Für ihn rutschte C. Wagner in die 

Innenverteidigung und der Reitbauer (18 Jahre) kam als Außenverteidiger. FCS-Goalie Mayer musste nun 

Angriff um Angriff abwehren – und tat das auch. Höhepunkt der Paraden war ein gehaltener Strafstoß 

von Gajdos. Der Schiedsrichter gab diesen schmeichelhaften Elfer, da Vurcik C. Wagner am Trikot zu 

Boden zehrte - statt Freistoß für die Gäste gab es Elfer für Wallsee und eine gelbe Karte für den 

Sonntagberger. Gerechtigkeit und Fair Play – fremde Worte für die Hausherren, will (muss) man doch mit 

aller Macht Meister werden. Chancen für die Sonntagberger waren Mangelware. Doch in Minute 70 

scheiterte Polacek nach Stanglpass von Ph. Wagner. Im Gegenzug gab es Freistoß für Wallsee von 

halblinks: am langen Eck wird ein Wallseer vergessen und dieser schob den Ball zum 1:1 über die Linie 

(72‘). Wallsee, also Fiala-Vurcik-Gajdos erzielten dann in Minute 82 auch noch das 2:1. Nach einem 

weiten Ball von Fiala konnte Vurcik erstmals die Führung für Wallsee erzielen. Für den FC Sonntagberg 

wurde es noch schlimmer, denn in Minute 86 musste Cinar mit Verdacht einer Bänderverletzung im Knie 

ausgewechselt werden. Der FC Sonntagberg verlor in Wallsee mit 2:1. 

 

Der Sieg von Wallsee ging aufgrund der Überlegenheit von Fiala-Vurcik-Gajdos schon in Ordnung. Die 

junge Sonntagberger Garde hätte sich aber auch einen Punkt verdient. Im nächsten Spiel trifft der FC 

Sonntagberg zuhause auf Aschbach. 

 

Das Spiel der U23 gewann der FC Sonntagberg knapp mit 3:2. Torschützen: 2x B. Hochwallner, Rumpl. 
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Die nächste Runde: 
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